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Die Tour startet in Windhoek. Bei Buitepos/Mamuno
überqueren Sie die Grenze zu Botswana. Die Fahrt
führt entlang der Kalahari nach Maun, unmittelbar
am Südrand des Okavango Deltas gelegen. Sie kön-
nen Rundflüge über das Delta unternehmen und
besuchen das Moremi Game Reserve, wo Sie die
ursprüngliche "wilde" afrikanische Tierwelt erleben.
Die Fahrt führt weiter entlang der großen
Salzpfannen der Nxai Pan und Makgadikgadi Pan
nach Nata, im Osten Botswanas. Von hier aus
fahren Sie nach Norden bis nach Kasane, am
Ufer des Chobe Flusses und dann ein kurzes

"Transferstück" durch Botswana bis nach Victoria Falls. Nach zwei Tagen in Victoria
Falls geht die Fahrt dann über Kasane und den Caprivi Zipfel zurück nach Namibia.
Der Caprivi, das "Land der fließenden Flüsse", unterscheidet sich deutlich von wüstenhaften
Landschaften des übrigen Namibia und fasziniert mit seiner ausgesprochenen Vielfalt an Vögeln und
Landtieren. Auf dem Rückweg nach Windhoek besichtigen Sie noch den
Hoba Meteoriten und übernachten auf einer Gästefarm im Otavi Bergland.
Ankunft in Windhoek am Nachmittag des 16. Reisetages.
Der exakte Reiseverlauf ergibt sich aus der Kombination von Tour 6 und Tour
7 (Seite 22). Zwei zusätzliche Übernachtungen finden in der Ilala Lodge in
Victoria Falls statt (inkl. Frühstück).

Am Gate zum Mahango Wildpark im Caprivi

(16 Tage)

Von Windhoek aus fahren Sie zunächst in den Süden
Namibias und besuchen den Köcherbaumwald bei
Keetmanshoop, den Fish River Canyon, die Stadt
Lüderitz am Atlantik und das Sossusvlei Dünengebiet.
Nach einem Tag "Verschnaufpause" in Windhoek geht
es dann nach Norden in den Etosha Nationalpark, wo
Sie zwei ganze Tage mit Pirschfahrten verbringen
werden. Über Tsumeb, Otjiwarongo und der Mount
Etjo Safari Lodge geht es dann wieder zurück nach
Windhoek.

Der exakte Reiseverlauf
ergibt sich aus der Kombination
der Touren 1 und 2 auf den Seiten 18 und 19.
Eine zusätzliche Übernachtung findet am siebten Reisetag im
Hotel Safari Court in Windhoek statt (inkl. Frühstück).

Begegnung im Etosha Nationalpark

(12 Tage)

Von Windhoek aus fahren Sie zunächst nach Norden und
besuchen Okahandja, das alte Stammeszentrum der
Herero. Östlich des Etosha Nationlaparks befindet sich
auf einem Farmgelände eine Stiftung,welche sich um die
Integration der Bushleute (San) kümmert. Sie erhalten
einen tiefen Einblick in das Leben der ältesten
Einwohner Namibias. Im Ovamboland, nördlich des
Etosha Parks lebt die größte ethnische Gruppe des
Landes. Bei Opuwo, der Distrikthauptstadt des
Kaokolands besuchen Sie die Dörfer der traditionell
lebenden Ovahimba Nomaden. Abschließend führt
die Fahrt noch durch den westlichen Teil des Etosha

Parks. Sie haben somit auch noch Gelegenheit zur ausgiebigen Wildbeobachtung.
Dann geht es zunächst wieder zurück nach Windhoek. Von dort aus fahren Sie in
den Süden Namibias und besuchen den Köcherbaumwald bei Keetmanshoop, den Fish River
Canyon, die Stadt Lüderitz am Atlantik und das Sossusvlei Dünengebiet. Über Rehoboth geht es dann wieder
zurück nach Windhoek.
Der exakte Reiseverlauf ergibt sich aus der Kombination der Touren 2 und 3
auf den Seiten 18 und 19. Eine zusätzliche Übernachtung findet am siebten
Reisetag im Hotel Safari Court in Windhoek statt (inkl. Frühstück).

Auf der Straße nach Lüderitz

(14 Tage)


